
 

 

Restaurant in Guimarães von REM'A Arquitectos 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

34 bringt frischen Wind in das portugiesische Guimarães, dessen Altstadt heute zum UNESCO-

Weltkulturerbe gehört. Im Auftrag der Besitzer verwandelten die Architekten von REM'A 

Arquitectos das 175 Quadratmeter Lokal in einen eleganten und zugleich natürlich anmutenden 

Ort. Im Zentrum des Restaurants steht ein raumhoher Baum, dessen Äste kunstvoll drapiert in die 

Decke übergehen. Passend dazu dominieren begrünte Wände und Holzlamellen den Raum. Eine 

sichtbare Fachwerkwand sowie Sitzbänke und Stühle, die mit braunem und beigem Wildleder 

bezogen wurden, vervollständigen den Look. Der Bezug zur Natur ist unübersehbar. js 

 

Entwurf: REM'A Arquitectos, www.rem-a.com 

Bauherr: 34 

Standort: PT-Guimarães 

Fertigstellung: 2021 

Fotos: Ivo Tavares Studio 
 

 



 

 



 

 



 

 



 

 



 

 



 

 



 

 



 

 



 

 



 

 



 

 



 

 



 

 

 



 

 

 
 
 


